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sich dieser Plan verwirklichen, so müßte diesen Übungen ein voller Erfolg
beschieden sein und wiederum wäre Entscheidendes zur Erreichung der

Kriegstüchtigkcit beigetragen.

Zum Schluß noch ein Hinweis auf das Wichtigste und Fundamentalste

jeder modernen Kriegführung: die Moral, der Geist der Truppe. Bis jetzt
haben wir nur von der äußern Kricgstüchtigkeit gesprochen und die innere,
die seelisch-geistige stillschweigend vorausgesetzt. Es muß selbstverständlich

sein, daß es auch den innern Durchhaltewillen zu pflegen gilt, ohne den die
beste und allerbeste Ausbildung null und nichtig wäre. Deshalb ist die

Tätigkeit von «Heer und Haus» nicht hoch genug einzuschätzen und alle

Bemühungen, die dahin zielen, dem Soldaten bewußt zu machen, welche
Werte er zu verteidigen aufgerufen ist, verdienen ungeteilte Unterstützung
und höchste Anerkennung.

MITTEILUNGEN

Armee-Museum in Thun

(Mitg.) Ende April wurde das Armee-Museum im Schloß Schadau in Thun
wiederum geöffnet. Eine reichhaltige Sonderschau vermittelt interessante Eindrücke
des Wehrwesens aus dem Ersten und Zweiten Weltkrieg.

AUSLÄNDISCHE ARMEEN

NATO
Im Marinestützpunkt La Spezia an der italienischen Westküste ist ein Forschungsinstitut

der NATO, das sich mit der Verteidigung gegen U-Boote befaßt, eingerichtet
worden.

Generalleutnant Andersen, bisher Obcrkommandicrender der dänischen Luftwaffe,
ist als Nachfolger des amerikanischen Luftwaffengcncrals Norman D. Sillin zum
Kommandanten der allierten Luftstreitkräfte in Nordeuropa ernannt worden. Er wird seinen
Posten anfangs Juli antreten.

Erst nach Ostern wurden Erklärungen freigegeben, die General Norstad, der
Oberbefehlshaber der NATO-Streitkräftc in Europa, anfangs Februar vor dem Finanzunterausschuß

des US-Repräsentantenhauses abgegeben hatte. Demnach erklärte der General,
die NATO-Streitkräfte würden Atomwaffen verwenden, um sich «mit irgendeiner
bestimmten Lage in Europa zu befassen». Auf die Frage, ob die NATO-Streitkräfte
Westeuropa verteidigen könnten, falls es zu einem «begrenzten Krieg» käme, bei dem auf
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